
Nationale Regularien ELITE – DEUTSCHLAND / ÖSTERREICH 

Im Moment erreichen uns sehr viele Fragen bezüglich der WMAC Elite und den entsprechenden 

Regularien. 

 

Wir versuchen hier so viele Fragen wie möglich zu beantworten. 

 

Vorab sei erwähnt das es sowohl internationale Richtlinien gibt, die übergreifend für alle Länder 

gelten. 

Als auch weitere nationale spezifische Richtlinien, deren Auslegung den Landesdirektoren, bzw. des 

Nationalcoaches oder eingesetzten nationalen Gremium unterliegen. 

 

Nationale Regularien ELITE – DEUTSCHLAND / ÖSTERREICH 

 

Deutschland und Österreich nutzen das KADER QUALIFIKATIONSSYSTEM. 

Das Kader und Qualifikationssystem mittels ELITE SCORE stellt eines der elitärsten 

Qualifikationssystem der ELITE Klassen dar.  

In Absprache mit den Headcoaches und dem WMAC Präsidium wurde dieses System gewählt um 

die besten deutschen und österreichischen Athleten in internationalen Wettbewerben zu stellen 

und Deutschland bzw. Österreich bestmöglich zu repräsentieren und größtmögliche Erfolge im 

internationalen Vergleich zu erzielen. 

 

Eine Sonderstellung nehmen Deutschland und Österreich aufgrund der Förderung durch 

sogenannte WMAC-CREDITS für A-Kader Athleten ein. Ein nicht staatliches Element zur finanziellen 

Unterstützung von Athleten, die entsprechende Vorgaben erfüllen. 

 

Qualifikationsturniere und Elite Score 

Die World Series Turniere des WMAC sind Qualifikationsturniere für Elite Athleten. Vergeben 

werden Punkte für die erreichte Platzierung , jedoch aber auch für die erbrachte Leistung 

gemessen an der Pool Größe und Wertigkeit des Turnieres. 

 

Der Weg in den Kader 

Jeder Anwärter auf den Nationalkader muss im Besitz eines gültigen WMAC Sportpasses und einer 

gültigen Jahressichtmarke sein. 

Auf der „WEBSEITE“ ist das „Antragsformular zur Aufnahme in den Nationalkader Deutschland / 

Österreich „ zum Download bereit. 

In dieses Formular trägt der Athlet oder Trainer die erreichten Leistungen der aktuellen Saison ein. 



Die Wertungssaison beginnt mit den World Games und endet mit den German Open. 14 Tage nach 

Ende des letzten Wertungsturnieres muss der Antrag für das Folgejahr beim Sportkoordinator 

(Deutschland- Lars Leonhard, Österreich- Alexia Fikota) eingehen. 

In Zusammenarbeit mit dem Headcoach werden die Angaben auf Richtigkeit überprüft. 

Nominierte Athleten werden vom jeweiligen WMAC Landesverband benachrichtigt. 

Die Mitgliedschaft im Nationalteam beginnt mit der Einberufung durch den Nationalcoach. 

Dies kann direkt oder nach Absolvieren eines Sichtungs oder Vorbereitungslehrganges sein. 

Die Mitgliedschaft endet durch : 

• Nicht erreichen der Mindestpunkte in der nächsten Saison 

• Abberufung durch den Nationalcoach oder das Präsidium 

• Nicht erbringen der nötigen Leistung um als Top 2 Athlet gelistet zu sein. 

 

Nominiert kann auch ein Athlet werden , wenn er unter Rang 2 gelistet ist, sofern er die 50 Punkte 

erreicht und ein Nominierungsplatz in seiner Klasse zu Verfügung steht. 

Bsp.: Athlet 1 erreicht 77 Punkte , Athlet 2 erreicht 67 Punkte Athlet 3 erreicht 57 Punkte. 

Athlet 1 ist ebenso in einer anderen Klasse nominiert und verzichtet auf seinen Nominierungsplatz. 

Athlet 3 kann nachrücken. Sollte Athlet 3 jedoch weniger als die geforderten 50 Punkte erreichen, 

ist eine Nominierung nicht möglich.  Im Ausnahmefall kann eine Nominierung durch den 

Headcoach in Absprache mit dem WMAC Präsidium erfolgen. 

 

A-Kader – B-Kader - Wildcard 

Der A Kader besteht aus den am höchsten gerankten Athleten einer Klasse, der min 50 Elite Score 

Punkte erreicht hat. 

Der B Kader besteht aus den 2 besten Athleten die min. 50 Elite Punkte erreicht haben. 

Wildcard siehe internationale Regelung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unterschiede A-B Kader 

Athleten des A Kaders 

• erhalten gegen einen symbolischen Betrag von 100€ (dieser wird von den Credits 

abgezogen) Ihre Wettkampfkleidung und Ausrüstung. 

• Erhalten eine Vergütung durch das WMAC, in Form von "WMAC CREDITS" in Höhe von 5€ 

für jeden Elite Punkt über der 50er Marke. 

• Einsatz der CREDITS für alle Kosten die WMAC Events & Ausrüstung betrifft (Startgebühren, 

Flüge, Hotelkosten etc) 

• Sind gegenüber des B Kaders als mögliches Freilos zu setzen, falls erforderlich. 

• Haben die Möglichkeit den Elite Weltmeistertitel zu führen. 

• Möglichkeit auf Platz im jeweiligen ELITE TAG-TEAM. 

• Möglichkeit auf Sonder-PR durch das WMAC 

• Erlaubnis zum Führen und tragen des WMAC Elite Logos auf Turnieren und 

Veranstaltungen. 

• Möglichkeit auf Benefits und Sonderkonditionen (Sponsorenverträge) 

• Vergünstige Teilnahmen an Kaderlehrgängen 

 

Athlethen des B Kaders 

 

• Vergünstigte Elite Wettkampfkleidung und Ausrüstung. 

• Kein Freilosrecht in Elite Wettbewerben 

• Haben die Möglichkeit den Elite Weltmeistertitel zu führen. 

• Möglichkeit auf Platz im jeweiligen ELITE TAG-TEAM. 

• Möglichkeit auf Sonder-PR durch das WMAC 

• Erlaubnis zum Führen und tragen des WMAC Elite Logos auf Turnieren und 

Veranstaltungen. 

• Möglichkeit auf Benefits und Sonderkonditionen 

• Förderung durch "WMAC Credits" in Ausnahmefällen möglich sofern auch die 50 Punkte 

erreicht werden. (Leistung, Einsatz und Talent sowie finanzielle Ausgangsposition ) 

• Vergünstige Teilnahmen an Kaderlehrgängen 

 

Athleten mit einer Wildcard 

• Vergünstigte Elite Wettkampfkleidung. 

• Kein Freilosrecht in Elite Wettbewerben 

• Haben die Möglichkeit den Elite Weltmeistertitel zu führen. 

• Möglichkeit auf Platz im jeweiligen ELITE TAG-TEAM. 

• Möglichkeit auf Sonder-PR durch das WMAC 

• Erlaubnis zum Führen und tragen des WMAC Elite Logos auf Turnieren und 

Veranstaltungen. 

• Möglichkeit auf Benefits und Sonderkonditionen 

• Keine Förderung für "WMAC Credits" möglich. 

• Vergünstige Teilnahmen an Kaderlehrgängen 



 

Sonderregelungen 2023/24 

Im Aufbaujahr 2023/24 erfolgt die Nominierung in den Kader durch einen Sichtungslehrgang 

Athleten haben dennoch die Möglichkeit den Antrag zur Aufnahme in Nationalteam zu stellen. 

 

WMAC Kredits 

Ab Saison 24/25 

WMAC Credits sind vergleichbar mit einer Krypto Währung. 

Der derzeitige Gegenwert eines WMAC Credit entspricht 5 €. 

Diese Credits können von Athleten eingesetzt werden für Übernachtungen, Flüge Kleidung, 

Startgebühren, Lehrgangsgebühren, usw. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offizielles WMAC ELITE Logo
DEUTSCHLAND

Offizielles WMAC ELITE Logo
   ÖSTERREICH



INTERNATIONALE REGELUNG 

bindend für alle teilnehmenden Nationen am Elite Programm 

 

WMAC ELITE ALLGEMEIN 

Die  Elite setzt sich aus den besten Athleten eines Nationalen WMAC Verbandes zusammen. 

Elite Wettbewerbe werden derzeit in den Disziplinen : Pointfighting, Lightcontact (Continious), 

Kicklight,K1-Kickboxing und Fullcontact angeboten. 

Maximal können in dieser Disziplin 2 Athleten eines Landes an den Start gehen. 

Zusätzlich können in Ausnahmefällen, in Absprache mit dem WMAC WORLD PRÄSIDIUM und dem 

Nationalcoach , sogenannte „Wildcards“ ausgegeben werden. 

Diese Wildcard, stellt keinen automatischen Nominierungsplatz pro Gewichtsklasse dar. Vielmehr 

dient sie dazu in Ausnahme oder Härtefällen, die Fairness zu wahren und Athleten zu unterstützen. 

BSP: Athletin X ist die Nr1. im Ranking und kann aufgrund einer Schwangerschaft/Krankheit/Studium 

ect. nicht an Qualifikationen teilnehmen, würde diese aber mit angrenzender Wahrscheinlichkeit 

schaffen. 

Wird der Sachverhalt von den Verantwortlichen akzeptiert, erhält Sie/Er eine Wildcard und kann an 

den Elite Wettbewerben teilnehmen. 

Voraussetzung ist jedoch das sowohl der Landesverband im Besitz einer internationalen Lizenz und 

der Athlet selbst im Besitz eines WMAC Sportpasses sowie der gültigen Jahressichtmarke ist. 

Athleten deren Schule/Club keine Mitgliedschaft des WMAC besitzen, können eine 

Einzelmitgliedschaft abschließen. 

Die Altersklasse der Elite ist Athleten der Ü18 Klassen vorbehalten. Aufgrund der „Fight up -

Regelung“* ist es Kadetten ebenso möglich sich für die Elite zu qualifizieren. 

 

(„Fight up“ Regelung bei allen WMAC World Turnieren: 

In bestimmten Klassen dürfen Athleten zusätzlich eine Alterskategorie höher starten [ Kids bei den 

Junioren / Junioren bei den Kadetten / Kadetten bei den Aduts / Veteranen bei den Adults / Masters 

bei den Adults&Veteranen ]. 

 

Die Elite Wettbewerbe werden im Rahmen der WMAC WORLD MARTIAL ARTS GAMES durchgeführt. 

In gesonderten Klassen kämpfen diese Athleten um die WMAC WELTMEISTERSCHAFT. 

 

SONDERSTELLUNG ELITE ATHLETEN 

Elite Athleten ist es gestattet das WMAC ELITE LOGO sowie ELITE NATIONALTEAM Kleidung, für die 

Dauer ihrer Nationalteamzugehörigkeit, auf Wettbewerben zu präsentieren und zu tragen. Nicht Elite 

Mitglieder und ehemalige Mitglieder ist das tragen von ELITE Emblemen und Zeichen nicht gestattet. 

(Ausnahmen regeln die NATIONALEN Direktoren selbstständig) 



WETTKAMPFMODUS 

• Elite Klassen unterscheiden sich von den normalen Wettkampfklassen in folgenden Punkten: 

• Anzahl der zu kämpfen Runden 

• Dauer der Wettkampfrunden 

• Höherer geduldeter Kontakt unter Rücksichtnahme des Wohles der Athleten 

• Schutz-Ausrüstung 

Alle Informationen bezgl. Der angeführten Elite Regularien sind dem ELITE INFORMATIONSBLATT 

zu entnehmen. 

 

Phylosophie der ELITE 

 

Das WMAC will der " FLUT DER WELTMEISTER" entgegenwirken. Das Konzept WM wurde leider in 

den letzten Jahren immer mehr zum "Geschäftsmodell des schnellen Geldes" für verschiedene 

Verbände. 

Immer mehr Klassen und mehr nominierte Teilnehmer pro Kategorie, sowie ein Übermaß an 

Altersklassen, garantierten den Funktionären, satte Gewinne an Startgebühren und Hotel Deals. 

Teils wurde es schwieriger auszuscheiden als eine Medaille zu gewinnen. 

Ein WM TITEL muss wieder etwas wert sein. 

Darum gibt es auch nur eine Elite Klasse die zwar in Disziplin und Gewichts, jedoch nicht in 

Altersklassen unterteilt ist. 

Elite Athleten und Coaches haben sich zu jeder Zeit vorbildlich und Beispielhaft zu verhalten. Sie 

gelten als Vorbilder und Aushängeschild des WMAC. Unsportliches Verhalten oder grobe Verstöße 

werden mit Ausschluss aus der Elite geahndet. 

 

Sonderregelung 2024 

• Da es sich in den Jahren 2024/25 um sogenannte Aufbau Jahre handelt, wurden 

Kompromisse geschlossen: 

• Elite Athleten dürfen auch an den normalen World Games Disziplinen und Kategorien 

teilnehmen. 

• Sollte ein Elite Athlet nicht in seiner Elite Klasse kämpfen können, jedoch in der WORLD 

GAMES Klasse den ersten Platz belegen, erhält er zusätzlich seinen Elite Preis und den 

dazugehörigen Weltmeistertitel. 

• Die Startgebühren sind denen der World Martial Arts Games gleichgesetzt 

 

Anmeldung in ELITE Klassen auf den WORLD CHAMPIONSHIPS im Rahmen der World Martial Arts 

Games 

Die Elite Kämpfer können sich wie gewohnt, auch für WMAC ELITE Disziplinen in der gewohnten 

Registrierungsplattform anmelden.  Nach Ablauf der Anmeldefrist wird den 

Landesvertretern/Verantwortlichen, diese Liste vorgelegt. 



Sollte ein Athlet ohne Genehmigung des Landesverbandes/Verantwortlichen gemeldet haben, so 

wird er aus den ELITE Wettbewerben entfernt! 

Häufige Fragen: 

Wenn ich eine Elite Klasse gewinne – bin ich dann offizieller WMAC WELTMEISTER ? 

Ja – der Gewinn einer ELITE Einzelklasse sowie der ELITE TAG TEAM FIGHTS ist von der WMAC als 

offizeller WMAC WELTMEISTERTITEL sanktioniert. 

 

Bin ich Weltmeister, wenn ich eine „normale“ Klasse der World Martial Arts Games gewinnen? 

Nein – Gewinner der World Games Klassen aller Alter/Rang/Gewichtsstufen und Disziplinen sind 

WORLD GAMES WINNER oder WORLD GAMES Gold/Silver/Bronze MEDALISTS 

Wir bitten Gewinner auch dies in Presseberichten und Social Media Postings zu beachten. 

 

Ich bin Wohnhaft in X und besitze aber die Staatsbürgerschaft von Y. 

Das WMAC regelt hier : Der Athlet kann sowohl für das Land dessen Staatsbürgerschaft er besitzt an 

den Start gehen, als auch das Land welches seinen Lebensmittelpunkt für min.3 Jahre darstellt. Die 

Qualifikation muss allerdings über das von Ihm gewählte Land gehen. 

Bsp : Athlet A wohnt in Österreich besitzt aber die Italienische Staatsbürgerschaft. Will er sich für das 

italienische Elite Team qualifizieren, so muss er von den Italienischen Verantwortlichen qualifiziert 

und gemeldet werden. 

 

Ich bin Landesvertreter und möchte ein WMAC ELITE TEAM/ATHLET/EN melden, wie gehe ich vor ? 

Zuerst muss eine internationale Mitgliedschaft vorliegen. Zusätzlich muss ein Verantwortlicher 

und/oder National Headcoach benannt werden. 

Das WMAC erstellt eigens für dieses Land ein ELITE LOGO 

Die Verwaltung/Qualifikation sowie das Ausrüsten der ELITE TEAMS obliegt diesen Nationalen 

Vertretern.  

 

Die ELITE Teilnehmer müssen sich auf den WELTMEISTERSCHAFTEN registrieren. Nach Abschluss der 

Pre-Registration Periode, erhält der Landesvertreter/Headcoach eine Liste der für sein Land 

gemeldeten Teilnehmer. Teilnehmer die nicht von ihm qualifiziert oder genehmigt wurden, sind 

umgehend zu melden und werden vom Wettbewerb der Elite entfernt. 

Darf ich als Nationalcoach bzw. Repräsentant des Nationalen Verbandes das Elite Logo tragen. 

Der Headcoach oder dessen N 

ational Coaches dürfen das Elite Logo sowie die Nationalteamkleidung tragen. Präsidenten, 

Repräsentanten und Offizielle sehen vom Tragen von ELITE EMBLEMEN ab , da sie kein aktiver Teil 

des Nationalteams sind. Sonderregelungen sind vom WMAC Präsidium zu genehmigen. 



Auch die Nationalcoaches , Headcoach müssen dem WMAC namentlich genannt werden, da die 

Menge an genehmigten ELITE EMBLEMEN auf einen Headcoach (+ Assistent) insgesamt  und jeweils 

einen Nationalcoach pro Disziplin begrenzt ist. 

 

Was bedeutet Headcoach und Nationalcoach ? 

Der Headcoach ist verantwortlich für alle Elite Kämpfer und Kategorien sowie die zu regelnden 

Personalien. Ihm obliegt es in den Einzeldisziplinen ( PF/LC/KL/K1/FC) sogenannte Nationalcoaches 

einzusetzen, die ihm unterstehen. 

ELITE Kämpfer können nur durch den Headcoach oder einen Nationalcoach betreut werden. Der 2. 

Coach ist der Team Coach des Athleten oder ein vom Nationalcoach nominierter Trainer. Es dürfen 

immer 2 Coaches/Athlet am Bewerb teilnehmen 

 

Ist die Qualifikation in jedem Land gleich? 

Nein – jedes Land verfügt über eigene Qualifikations Kriterien die dem WMAC bis spätestens 

01.08.2024 vorliegen sollten und veröffentlicht werden. 

Ob ein Land ein Kadersystem mit Qualifikationspunkten (siehe Deutschland,Österreich) oder ein 

Tryout/Qualifier System (Bsp.: USA/ England) anwendet, ist den jeweiligen Ländern frei überlassen. 

Informationen sind unter den ELITE NATIONAL REGULATIONS einzusehen. 

Gibt es übergreifende Wettbewerbe in denen ich mich mit der Elite messen kann ? 

Ja – Die Tag Team Fights auf den World Martial Arts Games sind als ELITE Wettbewerb sanktioniert. 

Ebenso der Grand Champion Wettbewerb im Pointfighting. 

Hier haben alle anwesenden Athleten die Möglichkeit WORLD ELITE TAG TEAM CHAMPION oder 

WORLD ELITE GRAND CHAMPION zu werden. 

Die Teams in den Tag Team Disziplinen dürfen aus verschiedenen Mitgliedern bestehen. Ein Mischen 

aus Elite und Nicht Elite ist gestattet. Die Teams müssen aber das jeweilige Land in Namen tragen 

(Nationenwertung) und es ist unerheblich wie viele Teams eine Nation entsendet, 

REINE ELITE Teams und Athleten haben das Freilosrecht. 

Wir weisen abschließend darauf hin, dass alle Teilnehmer auf eigene Gefahr und in eigener 

Verantwortung an den Elite Wettbewerben teilnehmen. 

Der Veranstalter und der Ausrichter übernehmen keine Haftung. 

Teilnehmer die nicht die Volljährigkeit (Gesetzliche Vorgabe des jeweiligen Austragungsortes 

beachten) erreicht haben benötigen eine schriftliche Genehmigung der Erziehungsberechtigten. 


